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auf Gemeindeveranstaltungen
nicht einverstanden sind, teilen
sie uns das bitte mit. vielen Dank,
Ihr redaktionskreis-team.

„Ihr werdet finden das Kind in Windeln
gewickelt und in einer Krippe liegen.“

liebe leserinnen und leser!

Wieder naht das Weihnachtsfest, wir
feiern hier in Hemmerde wieder
besonders den advent mit dem
adventsmarkt. 
Und das alles dreht sich um die Geburt
eines  eben ganz besonderen Kindes. so
vertraut klingen für uns die Worte aus
dem lukasevangelium in der Überschrift
– und so unglaublich sind sie zugleich.
Joseph und Maria, die sich auf die reise
von nazareth nach bethlehem machen
müssen, weil der mächtige Kaiser es so
wollte, die überfüllte stadt des
Königshauses David, die Geburt in einem
stall oder einer Grotte, mit vieh dabei.
Was wir aus Krippen und Krippenspielen
kennen, ist nicht wirklich romantisch,
sondern eine notgeschichte und der
Wendung dieser not. Und alles
verbindet sich mit diesem Kind.
Irgendwann einmal habe ich den satz
gelesen: „Jedes neugeborene Kind ist ein
zeichen dafür, dass Gott die Hoffnung
auf die Menschheit noch nicht
aufgegeben hat.“ 
In Jesu Geburt kommt Gottes liebe zur
Welt. Das erkennen wir nur, wenn wir
uns darauf einlassen. Damit sich die Kraft
dieser liebe entfalten kann – und uns
den blick öffnet für die Welt.

Jedes Kind bringt etwas mit in die Welt,
das sich entwickeln will. Da gibt es viel zu
entdecken. so unterschiedlich alle Kinder
auch sind. Wir lesen dazu etwas in dieser
ausgabe aus dem Kindergarten. Jedes
Kind entdeckt die Welt auf seine Weise
neu und entfaltet sich dabei – und wir
dürfen dabei sein und es sehen, es
fördern.
zurück zu Jesus: in einem Kind kommt
Gott zur Welt und will sich von uns
entdecken lassen: den retter der Welt.
er öffnet uns den blick auf die Kinder
dieser Welt. Jesus wird später der
Kinderfreund genannt werden, weil er
sie als vollwertige, ganz eigene
Menschen sieht, geboren mit Würde
von Gott selbst her.
auch in diesem Jahr werden unzählige
Kinder geboren wie damals Jesus,
irgendwo am rand. 
Die Weihnachtsgeschichte ermuntert
uns, hinzusehen und das unsrige zu tun,
damit sich jedes dieser leben in Frieden
entfalten kann. Denn Jesus wird ja
geboren als der, der Frieden bringt allen
Menschen guten Willens, weil Gott liebt.
Denn:
Jedes neugeborene Kind ist ein Zeichen
dafür, dass Gott die Hoffnung auf die
Menschheit noch nicht aufgegeben hat..
Ich wünsche Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes neues
Jahr.

Ihr Gerhard ebmeier



www.hemmerde-luenern.de

THEMA

4

Der Begriff offene Arbeit bezieht sich
auf ein pädagogisches Konzept, das seit
Ende der 1970er Jahre in deutschen
Kindertagesstätten umgesetzt wird
aber:
Offene Arbeit ist mehr als ein pädago-
gisches Konzept. Viele Ideen unter-
schiedlicher Pädagogen und
Entwicklungspsychologen, angefangen
bei Friedrich Fröbel, Maria Montessori,
Loris Malaguzzi, Janusz Korczak oder
Jean Piaget und die Rückbesinnung auf
diese, liegen diesem Konzept zu
Grunde. Gerald Regel und Jan Axel Wie-
land schufen mit ihrem Buch „Offener
Kindergarten konkret“ ein Grundlagen-
werk, welches heute dem Verständnis
der offen Arbeit und als Orientierung in
der praktischen Umsetzung dient.

Interview mit den Mitarbeiterinnen
der evangelischen noah-Kindertages-
stätte in Hemmerde:

Was versteht man unter „Offener ar-
beit“ im Kindergarten?
Offene arbeit bedeutet, Pädagogik und
Organisationsformen immer von
neuem auf den Prüfstand zu stellen
und zu überdenken, denn die Kinder
zeigen uns im spiel und in den alltags-
situationen ihre Interessen und ihre
bez iehungsbe-
dürfnisse. Daraus
folgt: Die Kinder
wählen selber Ort,
zeit, Dauer der
Handlung und den
spielpartner. es
gibt keine Grup-
penräume, sondern
Funktionsräume,
die so strukturiert
sind, dass die ein-
zelnen bildungsbereiche umgesetzt
werden können.
Wir haben einen bewegungsraum, ein
atelier  für bildnerisches Gestalten mit
unterschiedlichsten Materialien und

zum ausprobieren verschiedener tech-
niken, den rollenspielbereich um
“Mutter- vater- Kind“ zu spielen, zum
verkleiden und auch als rückzugsort,
weil Kinder auch mal unbeobachtet
sein wollen und dürfen. Im Oberge-
schoss wird mit verschiedensten Mate-
rialien gebaut und konstruiert, die
Kinder  sortieren, gruppieren und ent-
wickeln im Umgang mit dem Material
mathematische und naturwissen-
schaftlich-technische Grundkenntnisse.
am vormittag steht den Kindern ein of-
fener bistrobereich zur verfügung. Die
Kinder haben in der zeit von 7.30-
10.00 Uhr die Möglichkeit zu entschei-
den, ob, mit wem und was sie
frühstücken möchten. Das Mittagessen
findet in zwei festen Gruppen statt.

Wie werden neue Kinder in unserem
Kindergarten aufgenommen?
neben den offenen spielbereichen gibt
es in unserem Haus die „nestgruppe“.
Hier kommen die Kinder an und entwi-
ckeln in der eingewöhnungszeit (berli-
ner eingewöhnungsmodell) eine enge
bindung zu einer bezugserzieherin. In
der nestgruppe finden die „Kleinen“
alle spielbereiche in überschaubarem
und geschütztem raum vor. Die Kinder
bleiben bis nach dem gemeinsamen

Frühstück im
„nest“ und kön-
nen dann aber
auch, jeder nach
seinen individuel-
len bedürfnissen,
die offenen spiel-
bereiche im Haus
nutzen.
Wie werden die
Kinder in ihrer
entwicklung be-

gleitet und unterstützt und was sind
die ziele dieses Konzepts?
Jede Kollegin ist in unserem Haus für
einen Funktionsbereich zuständig. sie
erarbeitet mit den Kindern die regeln

„Offene arbeit“ in der noah-Kindertagesstätte
chaos oder struktur, Orientierung und Individualität?
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für diesen, gestaltet nach In-
teressenslage der Kinder das
Materialangebot, beobach-
tet und unterstützt sie,
wenn nötig, in ihrem tun,
d.h. sie setzt Impulse und
begleitet ihr Miteinander.
Offene arbeit heißt: größt-
mögliche Freiheit in einem
gemeinsam festgelegten
rahmen. „Wir haben heute
sogar mehr regeln als frü-
her“ betonen die erzieherinnen im Ge-
spräch. „Gerade in der offenen arbeit
sind regeln, strukturen und rituale un-
abdingbar, alles andere wäre chaos.
Offene arbeit heißt nicht laisser-faire!“
ziel ist, jedem Kind in seiner Individua-
lität gerecht zu werden, trotzdem Ge-
meinschaft zu leben, deren Grenzen
und regeln von allen festgelegt werden
und die Kinder erfahren zu lassen, dass
sie mitgestalten und selbst wirksam
sein können.

Und wel-
che struk-
turen gib
es sonst
noch? 

Im rahmen unseres
Wochenplanes gibt es, neben angebo-
ten in den Funktionsbereichen, weitere
aktivitäten, für die sich die Kinder ent-
scheiden können. Das sind z.b. haus-
wirtschaftliche oder religiöse angebote
und unsere sing- und spielkreise. Diese
sind alle für die
Kinder frei wähl-
bar. Und wenn
das Kind selbst
e n t s c h e i d e t ,
dass es an
einem angebot
teilnimmt, ist es
dann auch enga-
giert dabei!

Da sind wir ja
dann auch bei
dem viel zitierten Wort „Partizipation“,
was verbirgt sich im Kindergarten da-
hinter?
Offene arbeit sichert die selbstbestim-
mungs- und beteiligungsrechte für Kin-

der jeden alters und auch aller voraus-
setzungen (Inklusion). D.h. die Indivi-
dualität eines jeden Kindes steht mehr
im Focus. Jedes Kind findet sich mit sei-
nen besonderen voraussetzungen wie-
der, entscheidet wo, wann und wie
lange es an angeboten teilnimmt. Die-
ses system gilt für alle und Kinder mit
besonderem Förderbedarf sind auto-
matisch ein teil des Ganzen, nur mit
personeller Unterstützung durch eine
Inklusionskraft.
Wir im team nehmen die bedürfnisse
und Interessen der Kinder ernst und
möchten, dass sie Gelegenheit haben
diese, auch über alltagssituationen hi-
naus, zu artikulieren.

Wie und wo geschieht das konkret?
In aller erster linie in unseren bespre-

chungskreisen, einen roten,
gelben, blauen und grünen
gibt es davon im Haus. Die
Kinder wählen einmal im Jahr
zu welchem Kreis sie gehören
möchten. ein bis zwei Kolle-
ginnen sind ebenfalls teil
eines besprechungskreises.
Unsere Kreise haben einen
stark ritualisierten ablauf. Der

täglich wechselnde KreisIeiter schaut,
ob alle da sind. Mit Hilfe eines Kalen-
ders, der für alle Gruppen gleich ist,
sprechen wir über Wochentag, Jahres-
zeit und Wetter. Danach macht der
sprechstein die runde und jedes Kind

kann seine an-
liegen äußern,
erzählen, was
gut war im
verlauf des
vormittages,
womit und mit
wem es ge-
spielt hat, ob
es Probleme
gab…
Oft stellen die
Kinder ganz
konkrete Fra-

gen, z.b. „Warum regnet es?“ oder sie
interessieren sich besonders für be-
stimmte tiere, z.b. Pferde oder Dino-
saurier. Wenn wir ein großes
anhaltendes Interesse an einem
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thema spüren, entsteht oft ein Projekt,
entweder für den Kreis oder auch offen
für andere interessierte Kinder im
Haus. zum abschluss des Kreises beten
wir  und freitags gibt`s den schutzen-
gelkreis. Wir singen gemeinsam „Geh
mit Gottes segen“, geben uns diesen
gegenseitig weiter und gehen damit in
das vor uns liegende Wochenende.
auch die Geburtstage feiern wir in den
besprechungskreisen und die Kollegin-
nen des Kreises sind erste ansprech-
partnerinnen für die eltern.

Warum haben wir in unserem Kinder-
garten den pädagogischen ansatz um-
gestellt?
Wenn man den anforderungen der bil-
dungsvereinbarung gerecht werden
will, kann man eigentlich kaum anders
arbeiten. außerdem nehmen alle ein-
richtungen des Kindergartenwerkes an
einem deutschlandweiten Partizipati-
onsprojektes teil. ein erster schritt war
für uns in der auseinandersetzung mit
den Projektinhalten, die Weiterent-
wicklung unseres Konzeptes hin zur of-
fenen arbeit. ….und am ende, nach
weiteren Fortbildungstagen durch Mul-
tiplikatoren des Kirchenkreises soll ir-
gendwann eine Kitaverfassung stehen.

bemerken auch die eltern die pädago-
gische veränderung? 

eltern äußern sich nach anfänglicher Ir-
ritation positiv: den Kindern tut es gut!
am anfang empfanden die eltern die
neuen strukturen oftmals chaotisch.
auch wir mussten unsere erfahrungen
sammeln, die strukturen mussten
wachsen, die Kinder lernen, sich im
neuen system zurechtzufinden. Man-
che eltern wollten das alte gerne be-
halten. viele Dinge sind für die
erzieherinnen selbstverständlich, für
die eltern nicht. In zukunft geht es
auch darum, im vorfeld weitere verän-
derungen transparenter zu machen. 
„eltern bringen eigene erfahrungen

aus der Kindergartenzeit mit, die posi-
tiven erfahrungen, die sie selber ge-
macht haben. Das hätten sie auch
gerne für ihre Kinder.“ Die Gesellschaft
aber hat sich geändert und dieser ge-
sellschaftliche Wandel muss im Kinder-
garten ansetzen. Wichtig ist für eltern
und erzieher eine positive Grundhal-
tung zur Kindergartenarbeit, der Kon-
zeptionsänderung und die bereitschaft
sich damit aktiv auseinanderzusetzen.
„Dies haben wir sehr deutlich bei den
vergangenen elternabenden gespürt.
Dafür danken wir unseren eltern!“

Fazit und appell
Die Mitarbeiterinnen der einrichtung
sind von der Pädagogik der „Offenen
arbeit“ überzeugt. Die erzieherinnen
der noah-Kita arbeiten in einer team-
größe, in der eine gute zusammenar-
beit möglich ist. Jedes Kind wird von
allen in den blick genommen. Die Kin-
der profitieren von diesem ansatz für
ihr momentanes und auch späteres
leben.
alle eltern werden herzlich dazu ange-
regt, sich bei Fragen und Unklarheiten
vertrauensvoll an die erzieherinnen zu
wenden und am Wachsen der neuen
strukturen aktiv mitzuwirken, wie das
Motto der noah-Kita sagt: 
Gemeinsam auf dem Weg – von Gott
begleitet!

Interview/Fotos: Martina Hitzler

luthernacht : In der nacht vom 31.10. auf den 01.11. wurde die heimische Kirche im
Dorf Hemmerde zum treffpunkt vieler Mönche und ihrer Gäste. zur einstimmung wurde
zunächst festlich im Kloster gespeist. Doch was niemand erwartet hätte: Plötzlich gab es
eine knifflige aufgabe für die jungen Gäste zu lösen. als anhänger Martin luthers muss-
ten sie thesen schmuggeln, ohne dabei von der Inquisition aufgehalten zu werden.
Durch ihre tatkräftige Unterstützung konnte die reformation auch in Hemmerde einge-
führt werden. Der erlebnisreiche abend endete mit einer spannenden Übernachtung in
der Kirche. neele Willeke
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Juleica-schulung

Kleines cvJM-„Familien-Kürbisfest“ am 7.10. 2018
War das ein schöner tag! Der cvJM Hemmerde/lünern hatte am erntedank-
sonntag eingeladen zu einem Kürbisfest in Hemmerde. Im anschluss an den gut
besuchten Gottesdienst mit dem Kindergarten und Pfr. ebmeier strömten bei
herrlichem Herbstwetter junge Familien mit Oma und Opa aus der Kirche über
die straße, und bald war der
rote Platz gefüllt mit strah-
lenden und gut gelaunten
Menschen. Die Kleinen
konnten mit transparentpa-
pier aus ba- bykostgläschen
lustige Kür- bis-teelichthal-
ter basteln, Kastanienwurf-
ge s c h o s s e mit bunten
Kreppbän- dern flogen über
den Platz. ständig umla-
gert war der Kürbis-schnitz-
tisch, hier entstanden aus
kleinen und großen Hokkaido-Kürbissen lustige oder furchterregende Köpfe, ein
dicker Kürbis musste über einen gar nicht so einfachen Parcours gerollt werden,
um mit ihm schließlich Kegel zu Fall bringen zu können. auch eine treckerfahrt
war wieder im angebot! natürlich gab es auch Köstliches zu essen, die Kürbis-
suppe war schnell ausverkauft, auch Kürbisbrot mit schmalz ging weg wie die
sprichwörtliche warme semmel, bratwürste und süßkartoffel-Fritten fanden rei-
ßenden absatz. spätestens beim geplünderten Kuchenbuffet am nachmittag
waren sich alle einig: Das war wieder ein super-Fest des cvJM. Der erlös fließt
wie immer in die Kinder-und Jugendarbeit.                                Hannelore thomas

am letzten Wochenende im september machten sich einige Jugendliche und
Mitarbeitende aus unserer Gemeinde mit anderen Jugendlichen und Mitarbei-
tenden aus drei weiteren Gemeinden (evangelische Kirchengemeinden Unna,
Unna-Königsborn und Massen) in die Jugendtagungsstätte Wolfsberg auf.
verteilt über das Wochenende haben wir die basics, die jede Gruppenleitung
braucht, kennen- gelernt. Mit verschiede-
nen Methoden wurden uns die Grund-
lagen näher ge- bracht. zu den
Grundlagen ge- hörten in diesem Jahr
einheiten zur re- flektion der eigenen Per-
s ö n l i c h k e i t , Gruppenphasen, rollen
innerhalb einer Gruppe, leitungsstile
und spiele für verschiedene alters-
gruppen. Mit ver- schiedenen kleinen
spielen haben wie uns erst mal kennenge-
lernt. nach die- sem Wochenende
müssen ich und die anderen teilnehmenden der basisschulung für den erwerb
der Jugendleitercard noch einen erste-Hilfe-Kurs sowie einen aufbaukurs zu
recht und aufsichtspflicht besuchen. 
natürlich kam aber auch der spaß in Form von spielen nicht zu kurz. Wir
mussten z.b. ein ei mit bestimmten Materialien so verpacken, dass wenn es
aus einer bestimmten Höhe runterfällt nicht kaputt geht.  alle Gruppen hatten
verschiedene Ideen und haben versucht, die mithilfe der vorliegenden Mate-
rialien umzusetzen, leider war keine Idee und Umsetzung so gut, dass das ei
heile geblieben ist. alle eier waren danach Matsche. Wir haben aber auch
noch logikspiele gespielt, die viel Konzentration gekostet haben, da man nicht
sofort dahinter gekommen ist , warum das genauso ist wie es ist. Mir als teil-
nehmerin hat das Wochenende sehr gefallen und total viel spaß gemacht.
Ich freue mich, jetzt bei Kinder- und Jugendaktionen unserer Gemeinde mit-
helfen und planen zu können.                                                                                 

sarah schipper  

Foto: ev. Jugend

Foto: ev. Jugend
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adventsnachmittag
am samstag, dem 15.12.18, bieten wir wie-
der ein adventliches nachmittagsprogramm
für Kinder an. Während die eltern und Groß-
eltern über den adventsmarkt auf dem
Hemmerder Kirchplatz bummeln, können
Kinder ab 6 Jahren in der arche gemeinsam
backen, basteln, spielen und singen. Das an-
gebot läuft von 14.00 – 16.30 Uhr und kostet
1 €. Da um 16.30 Uhr der nikolaus zur Kirche
kommt und kleine Geschenke verteilt, sollte
sich unbedingt noch ein gemeinsamer ad-
ventsmarktbesuch mit der Familie anschlie-
ßen! Über Plätzchenspenden zum

gemeinsamen sofort- vernaschen würden wir uns freuen! Für die bessere Pla-
nung liegen ab anfang Dezember anmeldeflyer in den Gemeindehäusern aus.
natürlich sind aber auch „spontangäste“ herzlich willkommen!

christkindsuche
Wie in jedem Jahr wird es wieder die traditionelle christkind – suche am Heiligen
abend geben. alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind herzlich eingeladen am
24.12.18 von 10.00 bis 12.30 Uhr mit uns in Hemmerde dem in not geratenen
christkind zur seite zu stehen. treffpunkt ist wie immer das Haus regenbogen.
bitte denkt an wetterfeste Kleidung, wir werden natürlich draußen unterwegs
sein.

Pray ´n´Party
nach etlichen Jahren im kx feiern wir unsere Weihnachtsparty in diesem Jahr
erstmalig in der lindenbrauerei. am Freitag, dem 21.12., findet der besondere
Jugendgottesdienst mit anschließender Party für 12 -15jährige also von 18.00 –
22.00 Uhr im Kühlschiff der lindenbrauerei statt. start ist Punkt 18.00 Uhr, ein-
lass ab 17.30. beten und Feiern – dass das geht haben wir in den letzten Jahren
mit rund 130 Jugendlichen im kx bewiesen. Und so bietet sich auch in diesem
Jahr wieder die Möglichkeit, kurz vor Weihnachten zusammen mit FreundInnen
zu feiern. nach der Pray – time erwartet euch die Party – time. neben DJ und
tanz finden auch wieder attraktive angebote und verschiedene aktionen statt –
lasst euch überraschen… Hier könnt ihr jede Menge spaß haben! Den eintritts-
preis von 3 € brauchen unsere Konfis nicht bezahlen: sie stehen auf der Gäste-
liste und dürfen sogar noch eine weitere Person kostenlos mitbringen. benötigt
wird also nur etwas taschengeld für snacks und Getränke. Wir freuen uns auf
euch!

Jugendfreizeit 19
Der nächste sommer kommt bestimmt: In den ersten zwei sommerferienwo-
chen, vom 12. - 28.07.19, möchten wir wieder mit Jugendlichen zwischen 13
und 16 Jahren zwei Wochen in Frankreich in dem kleinen Ort vitré verbringen.
Unsere Unterkunft besteht
aus mehreren Häusern, die
in einem schattigen Park
von 5000 qm liegen. auch
ein kleiner Wald für Gelän-
despiele sowie ein badesee
und einkaufsmöglichkeiten befinden sich ganz in der nähe. Wer also lust hat,
zusammen mit anderen Gleichaltrigen eine spannende zeit voller aktionen zu
erleben, kann sich direkt anmelden, die Flyer liegen bereits in den Gemeinde-
häusern aus. Der reisepreis beträgt 575,- €, bei bedarf ist eine bezuschussung
möglich. nähere Informationen und anmeldungen gibt´s bei Ulrike Faß,
0170/1539183.

www.gemeindebrief.de

Foto: ev. Jugend



Monat der Diakonie 2019
ausblick: Im März 2019 gestaltet unsere Gemeinde zusammen mit der Diakonie
ruhr-Hellweg einen „Monat der Diakonie“. Dabei wird es darum gehen, sich
über die diakonische arbeit auf den verschiedenen ebenen auszutauschen. be-
suche in einigen Gruppen und gemeinsame aktionen auf unserem Gemeinde-
gebiet sind angedacht, am ende gibt es einen gemeinsam gestalteten
Gottesdienst. Wir Mitglieder des Diakonieausschusses freuen uns und sind ge-
spannt auf die zusammenarbeit.                                                  carmen Kratzsch

adventssammlung der Diakonie - Hoffnung geben
zwei Menschen nebeneinander,
der eine stärkt den rücken, tröstet
vielleicht, der andere darf sich an-
lehnen, stärkung erfahren. ein
schönes und vielsagendes bild für
die DIaKOnIe, die tätige nächsten-
liebe der Kirche: Wir sind nicht al-
leine, wir nehmen anteil
aneinander, wir geben einander
trost und Hilfe in schwierigen zei-
ten. 
HOFFNUNG GEBEN in unserem
Miteinander der vielen verschiede-
nen Gemeindegruppen und Krei-
sen, von den Frauenhilfen bis hin
zum Kindergarten! 
HOFFNUNG GEBEN mit professio-
nellem Handeln auf Gemeindee-
bene und mit gegenseitiger
stärkung der zusammenarbeit mit
der Diakonie ruhr-Hellweg. 
HOFFNUNG GEBEN, das braucht

zeit, engagement, Fachwissen und Geld. 
HOFFNUNG GEBEN, das Motto der diesjährigen adventssammlung, an der sich
auch unsere Gemeinde beteiligt und sie sind eingeladen, mit Ihrer spende Hoff-
nung zu geben. Dazu haben
sie zwei verschiedene Mög-
lichkeiten: zum einen kön-
nen sie eine Überweisung
vornehmen mit anhängen-
dem Überweisungsformular
auf dem Infobrief, dann
wird ihr name uns auf
jeden Fall bekannt. zum an-
deren können sie Ihre bar-
spende in extra
Diakonietütchen einlegen
und diese beim Gottes-
dienst, bei Gemeindeveran-
staltungen, den Presbytern
oder im Gemeindebüro abgeben. In diesem Fall bitten wir sie, name und an-
schrift beizulegen, wenn sie eine spendenbescheinigung wünschen. Infoflyer
mit Überweisungsträgern und sammeltütchen liegen diesem Gemeindebrief
bei und in den Kirchen und Gemeindehäusern aus. Unsere adventssammlung
geht bis ende 2018 und eine Haustürsammlung gibt es nicht zusätzlich. 
Herzlichen Dank für Ihre spende!                                                        carmen Kratzsch

DIAKONIE
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www.hemmerde-luenern.de

GLAUBE
LIEBE
HOFFNUNG 
GEBEN

Adventssammlung
17. November bis 8. Dezember 2018

www.wirsammeln.de
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Datum Gottesdienste 
an sonn- und Feiertagen

andere
gottesdienstliche Feiern

02.12.2017
1. advent 

10.00 Uhr, lünern, Pfr. Jeck adventsandacht
17.00 Uhr, 
Mühlhausen, PnH

05.12.2018
Mittwoch

adventsandacht 
19.00 Uhr, stockum

06.12.2018
Donnerstag

10.00 Uhr, Hemmerde, 
vikar Jasczyk

Gottesdienst der 
Kleinen leute
16.00 Uhr, lünern

09.12.2018
2. advent

10.00 Uhr, Hemmerde, Familiengot-
tesdienst Pfr. ebmeier und team,
abendmahl mit Kindern, mit Posau-
nenchor und Musikschülern von Frau
Welpmann

12.12.2018
Mittwoch

adventsandacht 
19.00 Uhr, 
siddinghausen

16.12.2018
3. advent

10.00 Uhr, lünern, vikar Jasczyk Die andere andacht
18.00 Uhr, Hem-
merde

23.12.2018
4. advent

10.00 Uhr, Hemmerde, 
Prädikantin Friederike Faß
mit chor contakte

24.12.2018
Heilig abend

Familiengottesdienste mit 
Krippenspiel
15.30 Hemmerde, Pfr. ebmeier/team
15.30 lünern, vikar Jasczyk/team
16.30 turnhalle der Osterfeldschule

Pfr. Jeck/team
christvesper
17.00 Hemmerde, Pfr. ebmeier
18.00 lünern, Pfr. Jeck 
christmette
23.00 lünern, vikar Jascyk

25.12.2018
1. Weihnachtstag

Gottesdienst mit Posaunenchören
10.00 Uhr lünern, Pfr. ebmeier
10.00 Uhr Hemmerde, Pfr. Jeck

26.12.2018
2. Weihnachtstag

10.00 Uhr, Mühlhausen, PnH, 
Pfr. Jeck mit dem „sängerbund“

31.12.2018
silvester

Gottesdienst zum Jahresabschluss
17.00 Uhr, lünern mit abendmahl,
Pfr. Jeck

01.01.2019
neujahr

17.00 regionaler
segnungsgottes-
dienst, Massen, Pfr.
eckelsbach
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Datum Gottesdienste 
an sonn- und Feiertagen

andere
gottesdienstliche Feiern

06.01.2019
epiphanias

10.00 Uhr lünern, Pfr. Jeck

13.01.2019
1. sonntag nach
epiphanias

10.00 Uhr Hemmerde, mit abend-
mahl, Pfr. ebmeier, chor contakte,
anschließend Mitarbeiter*innen-
neujahrsempfang in der arche

20.01.2019
2. sonntag nach
epiphanias

10.00 Uhr lünern, Prädikantin tesch Die andere andacht
18.00 Uhr, Hemmerde

27.01.2019
3. sonntag nach
epiphanias

10.00 Uhr Hemmerde, Pfr. ebmeier

03.02.2019
5. sonntag vor der
Passionszeit 

10.00 Uhr lünern, vikar Jasczyk

10.02.2019
4. sonntag vor der
Passionszeit 

10.00 Uhr Hemmerde, Pfr Jeck, mit
abendmahl

17.02.2019
septuagesimae

10.00 Uhr lünern, Pfr Jeck
ausblick auf den Kirchentag im Juni
2019

Die andere andacht
18.00 Uhr, Hem-
merde

21.02.2019
Donnerstag

16.00 Uhr, lünern,
Gottesdienst der Klei-
nen leute 

24.02.2019
sexagesimae

10.00 Uhr Hemmerde, Pfr. ebmeier

03.03.2019
estomihi

10.00 Uhr lünern, Pfr. Jeck, mit
abendmahl

09.03.2019,
samstag

15.00 Uhr taufgottes-
dienst Hemmerde, 
Pfr. ebmeier

10.03.2019
Invocavit

10.00 Uhr Hemmerde, Prädikantin
Friederike Faß

17.3.2019
reminiscere

10 Uhr lünern, Pfr. Jeck Die andere andacht
18.00 Uhr, Hemmerde

Große, kleine, aus Holz, aus ton oder ande-
ren Materialien, mit authentischen oder sti-
lisierten Figuren  - mit einer Krippe verbinden
wir erinnerungen - möchten sie die erinne-
rungen mit anderen im advent teilen?
bitte melden sie sich, wenn sie am 15.12.
am adventsmarkt in der ev. Kirche in Hem-
merde eine Krippe ausstellen möchten!
bitte melden sie sich bei Heidrun Herchen-
röder!
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Für die Absolventinnen und
Absolventen beginnt ein
neuer Lebensabschnitt. Mit
ihnen freuen sich unter ande-
rem Diakonie-Vorstand Chris-
tian Korte (hinten rechts),
Fachseminar-Leiterin Heike
Brauckmann-Jauer (vorne
rechts), Kursleiterin Ute Tamm
(hinten links) und Sozialdezer-
nentin Christine Busch (vorne
links). Foto: drh

acht auszubildende des Fachseminars für altenpflege haben ihre abschlussprü-
fung bestanden. Jetzt dürfen sie sich staatlich anerkannte altenpflegehelferin-
nen und altenpflegehelfer nennen. Die feierliche verabschiedung mit
zeugnisübergabe fand ende september in der altenpflegeschule in der ebert-
straße in bergkamen statt. am 1. Oktober hat wieder ein neuer altenpflege-
hilfe-ausbildungskurs in der altenpflegeschule in bergkamen begonnen. 
Informationen zu den aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es unter der
telefonnummer 02307-98300-50 oder im Internet unter: 
www.diakonie-ruhr-hellweg.de

altenpflegehilfskräfte starten ins berufsleben

In der Kita luna in Unna-Königs-
born werden Kinder von zwei Jah-
ren bis zum schulbeginn begleitet.
Insgesamt gibt es 65 betreuungs-
plätze in drei Gruppen. Die Kita
luna ist ein zertifizierter bewe-
gungskindergarten. Weitere
schwerpunkte liegen in den berei-
chen ernährung, Integration, be-
wegung, sprache und
naturerfahrungen.
Die „aktion Mensch“ fördert das angebot der Diakonie ruhr-Hellweg mit rund
4400 euro. Das Geld ist für eine sogenannte bewegungsbaustelle gedacht. „Das
Projekt fördert nicht nur die Feinmotorik, sondern auch den Umgang mit ande-
ren“, erklärt Kita-leiterin claudia Parlak. „Das ist wichtig im Hinblick auf die Inte-
gration und das zusammenleben in einer multikulturellen Gesellschaft.“ 

bewegungsbaustelle fördert das Miteinander

Mit dem angebot „Monat der Diakonie“
möchte die Diakonie ruhr-Hellweg ihre
beziehungen zu den Kirchengemeinden
der region weiter stärken. neben einem
gemeinsamen Gottesdienst und der Kro-

nenkreuzverleihung gehören besuche in der jeweiligen Gemeinde zu den wichti-
gen elementen. Mit der verleihung des Goldenen Kronenkreuzes ist der „Monat
der Diakonie“ der Diakonie ruhr-Hellweg in der ev. Martin-luther-Kirchenge-
meinde bergkamen zu ende gegangen.

Wertschätzung des 
ehrenamtes

Foto: drh

Foto: drh
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Zwischen Hütten und Zelten
füllt sich der Kirchplatz, der
Duft von Würstchen und Glüh-
wein erfüllt die Luft und Men-
schen stehen mit fröhlichen
Gesichtern beieinander im Ge-
spräch vertieft oder lauschen
der Musik! 

am samstag, den 15. Dezember ist es wieder soweit: Der adventsmarkt in Hem-
merde wird eröffnet! neben einem abwechslungsreichen musikalischen Pro-
gramm in und vor der Kirche gibt es viele stände mit verschiedenen
Gaumenfreuden und Geschenkartikeln, Kinderbetreuung im Kinderzelt, Märchen-
zelt, ausstellungen in der Kirche und der öffnung des Heimatmuseums! Um 16.30
Uhr kommt der nikolaus.  veranstalter sind die evangelische Kirchengemeinde
Hemmerde-lünern gemeinsam mit Hemmerder vereinen. Der erlös des advents-
marktes geht als spende an die Hemmerder Grundschule.

Adventsmarkt 
rund um die evangelische Kirche in

Hemmerde

15. Dezember 2018  
14 Uhr offizielle Eröffnung

   
    
    

  

    
   

     

    

   
   

         
 

adventsmarkt am 15.12. in Hemmerde

Weihnachtskonzert am 16.12.2018
um 17 Uhr in der ev. Kirche Lünern
Ein Abschied und ein Neuanfang

Wieder ist es soweit, mit stim-
mungsvollen liedern und Melodien
begrüßen wir die kommenden
Weihnachtstage. viele Jahre hat der
sängerbund Mühlhausen-Uelzen
mit dem ev. Posaunenchor lünern
dieses Konzert veranstaltet. aber
die zeit ist auch hier nicht stehen-
geblieben, alles ändert sich einmal
und am 16.12. verabschiedet sich
der chor mit schwerem Herzen und
gibt den staffelstab in diesem Jahr
an den chor singing souls weiter.
zusammen werden dann beide chöre zwei lieder zum abschied des sängerbun-
des anstimmen. Das Konzert wird danach mit einem bunten, fröhlichen Mix aus
Melodien und weihnachtlichen liedern mit dem Posaunenchor lünern und den
singing souls die Weihnachtszeit einläuten. Irene eichweber

Weihnachtskonzert am 16.12. um 17 Uhr

so lautet der offizielle deutsche titel des Weltgebetstages 2019.
Frauen aus slowenien haben die Gottesdienstordnung verfasst
für diesen Höhepunkt der weltweiten Frauenökumene. von
samoa bis chile werden Frauen unterschiedlicher, christlicher Kon-
fessionen die Gottesdienste zum Weltgebetstag vorbereiten und
leiten.
Gefeiert wird dann weltweit am Freitag, den 01. März 2019:
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind dazu herzlich
eingeladen! Die Gottesdienste in unserer Gemeinde entnehmen
sie bitte zu gegebener zeit den schaukästen oder der Homepage: 
www.hemmerde-luenern.de                                     silke Hoferichter 

„Kommt, alles ist bereit!“

Foto: titelbild zum Weltgebetstag 2019 mit bildtitel 
„come – everything is ready“, rezka arnuš, 
© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.v.

www.gemeindebrief.de
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Geschenktes teilen macht glücklich
Familiengottesdienst zum erntedankfest mit dem 
noahkindergarten Hemmerde
am 1. advent 2018 ruft brot für die
Welt zur 60. aktion auf. seit 1959 ar-
beitet brot für die Welt dafür, dass
Menschen weltweit ein leben in
Würde führen können und armut
überwunden wird. 
Zum Erntedankfest haben wir den Got-
tesdienst in Hemmerde mit Bezug auf
das  Projekt in Äthiopien gefeiert und
die Geschichte von Lilia und Bhan ge-
hört. Die Menschen in der region

Gambela teilen ihre knappen ressour-
cen mit mehr als 400.000 Flüchtlin-
gen. am westlichen rand Äthiopiens
gelegen, grenzt Gambela an den süd-
sudan. Im südsudan tobt seit 2013 ein
brutaler bürgerkrieg, unter dem vor
allem die zivilbevölkerung leidet. viele
Menschen suchen daher schutz in
Äthiopien. 

Helfen sie helfen.
bank für Kirche und Diakonie
Iban: De10100610060500500500
bIc: GenODeD1KDb

Foto: brot für die Welt

Foto: Martina Hitzler

Hat ein Lokalradio Interesse an Themen aus einer Kirchengemeinde? „Ja“ sagt
Thorsten Wagner, Chefredakteur von Antenne Unna und gibt uns als Mitarbeiter
für Öffentlichkeitsarbeit in den evangelischen Kirchengemeinden während des Re-
daktionsgespräches bei Antenne Unna am 23. Oktober gute Tipps!
von ca. 20 radiosendern im Kreis hat antenne Unna einen Höreranteil von fast
40 % mit einer durchschnittlichen Hördauer pro tag von über zwei stunden. es
lohnt sich also, als Gemeinde auch diese Werbeplattform zu nutzen!
Doch wie kommen wir als Gemeinde mit unseren Angeboten ins Radio?
Die beiträge für einen radiosender werden nach nutzwert und Gesprächswert
beurteilt, das bedeutet: interessiert das, was ich in meinem beitrag darstellen
möchte, die leute auch im gesamten Kreis? „Geschichten mitten aus dem leben“
sind für den zuhörer reizvoll, sagt thorsten Wagner. 
ein interessanter ausblick für die zukünftige redaktionelle arbeit in unserer 
Kirchengemeinde.                                                                                    Martina Hitzler

besuch bei antenne Unna
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Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�
verordnete Behandlungs-

�
�
�  
zur Entlastung 

Leben Zuhause

l
I I 

HAUS WESTHEMMERDE
LANDWIRTSCHAFTLICHE DIREKTVERMARKTUNG

In weihnachtlicher Atmosphäre
bieten wir Ihnen: 
Rotfichten, Blautannen, Nordmann-
tannen, Nobilistannen und Schnittgrün

Außerdem finden Sie in unserem Hofladen:
Waffeln, Glühwein, Kaffee & Kakao
Weihnachtsgeflügel – Enten, 
Gänse & Hähnchen
Wildbret – Wildschwein, Reh, Wildhasen, 
Fasan & Wildenten
Weitere selbstgemachte Produkte

www.hauswesthemmerde.de
Tel.: 0 23 08/8 74

A       13:58  Seite 1
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Gottesdienste für Familien in der advents- und
Weihnachtszeit
Mühlhausen/Uelzen: auch in diesem Jahr bereitet sich wieder eine Gruppe be-
geisterter Kindern auf das Krippenspiel in Mühlhausen/Uelzen vor. Da der ver-
anstaltungsraum im neu gestalteten Philipp-nicolai-Haus etwas kleiner ist  als
der alte, kann das Krippenspiel mit seinen vielen zu erwartenden besuchern,
nicht mehr dort stattfinden.Um so schöner, dass die Osterfeld-schule ihre turn-
halle zur verfügung stellt. vielen Dank dafür! seit Wochen wird nun schon ge-
probt, gebastelt, gebaut und gelernt. ein tolles team von freiwilligen Helferinnen
und Helfern hat sich gebildet, die mit den Kindern arbeiten. sicher wird der Got-
tesdienst mit dem Krippenspiel auch in diesem Jahr wieder ein unvergessliches
erlebnis werden. (Heilig abend, 16.30 Uhr, zum Osterfeld 9)

Familiengottesdienst am zweiten advent
Hemmerde: am zweiten advent findet in der ev. Kirche in Hemmerde ein Fami-
liengottesdienst statt. er wird vorbereitet gemeinsam mit dem team des noah-
Kindergartens und des Familiengottesdienst-Kreises. ein Highlight: zusätzlich zum
Posaunenchor Hemmerde übernimmt die musikalische ausgestaltung Frau
Welpmann mit ihren schülerinnen. (9. Dezember, 10 Uhr, Kirche Hemmerde)

Gottesdienste an Heiligabend
lünern/Hemmerde: Um 15 Uhr 30 wird sowohl in lünern als auch in Hemmerde
ein Krippenspiel aufgeführt. vikar alexander Jacszyk und Pfr. ebmeier bereiten
jeweils die Krippenspiele in lünern und Hemmerde mit einem Kreis von ehren-
amtlichen vor. 
Die christvesper um 17 Uhr in Hemmerde wird von den Konfirmanden unserer
Kirchengemeinde mit einem anspiel mitgestaltet, die christvesper in lünern be-
ginnt um 18 Uhr.
lünern: Die christmette wird in diesem Jahr vikar alexander Jasczyk überneh-
men. er wird wie immer musikalisch besonders gestaltet mit Frau Marie-luise
Wilke an der Orgel und Flöte.
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Machen 
Sie mit
und sichern S

ie 

sich bis zu

25€
Förderung

Förderprogramm LED:
So strahlen Ihr
Heim und die
Haushaltskasse

ELLERKMANN
BESTATTUNGSHAUS

WANNWEG 17
59427 UNNA-HEMMERDE

TEL.  0  23 08 -  29 20
MOBIL 01 71 -  4  15 22 37

Erledigung aller Formalitäten

Erd-, Feuer-, See-, Anonymbestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Eigenen Abschiedsraum

Der perfekte Schliff!
Schleifen und Schärfen von Messern und Scheren aller Art
sowie Gartengeräten, Werkzeugen und Kettensägen

Stephan Blank
Der Gratwanderer

Vor dem Holz 2  / 59427 Unna
Mobil: 0173 / 6 03 76 78

der-gratwandler@blank-unna.de

Ihr Experte für
den perfekten
Schliff !
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vom 19. - 22. Juni 2019 werden in Dortmund mehr als 100 000 evangelische
christen aus ganz Deutschland und viele Gäste aus der ökumene erwartet. es
gibt mehrere hundert veranstaltungen, Gottesdienste, Konzerte, vorträge, bi-
belarbeiten, Foren, Diskussionen und öffentliche aktionen. Darunter viele auf-
tritte von Prominenten aus Kirche, Kultur und Politik.  
eine tolle Gelegenheit diesen ganz besonderen ausdruck unserer Kirche einmal
selbst zu erleben, auch für die, die bisher noch keinen Kirchentag besucht
haben.als Kirchengemeinde werden wir uns in mehrerer Hinsicht beteiligen
und laden dazu schon jetzt herzlich ein. 

save tHe Date:
am Mittwoch, den 19. Juni, Möglichkeit des gemeinsamen teilnahme an einem
der eröffnungsgottesdienste und anschließend Abend der Begegnung in der 
Dortmunder Innenstadt. (16.45 Uhr ab bahnhof lünern)

am Donnerstag, den 20. Juni, gemeinsamer tag beim Kirchentag auf dem 
Messegelände Dortmund. Anmeldung ab Januar. Im Mai treffen wir uns zu
einem vorbereitungsabend.  Günstige tageskarten, für 15,- €, einschließlich
Fahrkarte.  (7.15 Uhr ab bahnhof lünern, rückkehr gegen 23.00 Uhr) 

Freitag, den 21. Juni, Konfi-Tag auf dem Kirchentag. Wir besuchen mit allen
Konfis das zentrum Jugend auf dem Fredenbaum-Platz. 
natürlich steht der Kirchentag auch allen Menschen zur individuellen teilnahme
zur verfügung. 

100 000 Menschen suchen eine Unterkunft. Unterkünfte für die besucherinnen
und besucher des Kirchentages werden auch in lünern und Hemmerde ge-
sucht. Wir suchen freundliche Gastgeber, die bereit sind einen, zwei oder meh-
rere Kirchentagsbesucher für vier nächte ein bett und ein kleines Frühstück zu
bieten. Die Presbyter axel Potthast und Ulrich schmidt stehen als ansprech-
partner zur verfügung. volker Jeck

Der Deutsche evangelische Kirchentag kommt
nach Dortmund!
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stellenausschreibung
Küsterin oder Küster in Hemmerde

Wir suchen kurzfristig eine Küsterin oder einen Küster für unsere Kirche 
in Hemmerde.

Wir suchen einen engagierten, freundlichen Menschen mit Freude an gottes-
dienstlichen veranstaltungen. Flexible einsätze am Wochenende und unter der
Woche gehören genauso zu dieser tätigkeit, wie die bereitschaft zur Koopera-
tion mit den Pfarrern und anderen kirchlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern. 

zu den aufgaben gehört es, die Gottesdienste (in der regel an jedem zweiten
Wochenende), amtshandlungen (taufen, trauungen und beerdigungen) und
Gemeinde-veranstaltungen (sondergottesdienste, Konzerte, vorträge. o.ä.) zu
begleiten, vor- und nachzubereiten und für sauberkeit und Ordnung in der Kir-
che zu sorgen. 

Die stelle hat einen Umfang von 8 Wochenstunden. es erfolgt eine ausführ-
liche einarbeitung. Wir gehen  von der bereitschaft zur regelmäßigen Fortbil-
dung aus.
Wegen der engen bindung an gottesdienstliche veranstaltungen, ist in diesem
Fall die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche voraussetzung.
Die vergütung geschieht nach bat-KF.
Ihre bewerbung richten sie bitte bis zum 31.12.2018 an das  
Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde Hemmerde-lünern
lünerner Kirchstr. 10, 59427 Unna

Bei Drucklegung des Gemeindebriefes waren wir alle noch in gespannter Er-
wartung. Am 1. Dezember sollte das Philipp-Nicolai-Haus wiedereröffnet
werden.
Am 21. März 2016 hatten wir es mit einem feierlichen Gottesdienst geschlos-
sen und Rolf Kuhlmann hatte es für einen Euro gekauft, um es nun nach lan-
ger und sorgfältiger Renovierung neu zu eröffnen.
Es ist nicht mehr das gleiche. Ein großer Teil des Hauses ist neu errichtet wor-
den. Das ganze Haus wird nun durch Erdwärme und Fotovoltaik versorgt.
Wohnungen sind entstanden, wo sich früher der große Jugendbereich fand.
Der Teil, der nun der Gemeinde zur Verfügung steht ist tatsächlich wesentlich
kleiner geworden, aber dafür auch schöner. Ein großzügig eingerichteter Ver-
anstaltungsraum, für maximal 60 Personen, eine moderne Küche und ein
kleiner Büroraum.
Für die allermeisten Gruppen und Veranstaltungen wird das neue Gemeinde-
haus mehr als ausreichen und bisher nicht bekannten Komfort und Technik
bieten.
Natürlich ist es nicht nur ein Haus für die Gemeinde, sondern es soll auch ein
Haus für das Doppeldorf Mühlhausen/Uelzen sein. Gruppen, Vereine und
Veranstaltungen vieler Art sind gegen kleine Mieten herzlich willkommen. So
freuen wir uns auf das Leben, dass nun bald wieder in das Haus einziehen
wird und sagen noch einmal herzlichen Dank an Rolf Kuhlmann, der uns das
Haus für lange Zeit kostenfrei zur Verfügung stellt.  Volker Jeck

Das Philipp-nicolai-Haus wird wieder eröffnet!



www.hemmerde-luenern.de

WERBUNG
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Bestattungen Geißler
Mit uns den Abschied gestalten

Kamener Straße 11-13 - 59425 Unna

MEHRERFAHREN 0 23 03 / 94 24 994 

24 Stunden für Sie erreichbar

www.bestattungen-geissler.de     

info@bestattungen-geissler
Rüdiger Geißler

KAMP
Inh. Martin Dickel

GRABMALE
STEINBILDHAUEREREI

www.grabmale-kamp.de
Bönen
Friedhofstr. 19
59199 Bönen
Tel. 0 23 83 / 81 04
Fax 0 23 83 / 16 19

Unna
Am Südfriedhof

59423 Unna
Tel. 0 23 03 / 8 35 89

Fröndenberg
Friedhofstr. 37

58730 Fröndenberg
Tel. 0 23 73 / 7 23 24
Fax 0 23 73 / 39 88 13

 

 

     SANITÄR 

     BÄDER 

     FLIESEN 

     HEIZUNG 

     WÄRMEPUMPE 

     KLIMA + SOLAR 

     PELLET 

       ELEKTRO 

 

 

 

 

 

 

MEISTERBETRIEB  alles aus einer Hand 

Hauptstraße 34, 58730 Fröndenberg-Dellwig, Tel. 02378/12010 

w               

- SANITÄR
- BÄDER
- FLIESEN
- HEIZUNG
- WÄRMEPUMPE
- KLIMA + SOLAR
- PELLET
- ELEKTRO

www.haustechnik-neuroth.de - info@haustechnik-neuroth.de

BESTATTUNGSINSTITUT

Barthold - Müller

Erledigung aller Formalitäten

59427 Unna-Lünern - Kuhstraße 33 - Telefon 0 23 03/43 18


